
Kontakt/Bewerbung

Universitätsmedizin Greifswald

Körperschaft des öffentlichen Rechts

GB Personal

Fleischmannstraße 8

17475 Greifswald
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Fax:       03834/ 86 51 23

Mail:      jobs.unimedizin@med.uni-greifswald.de

Internet:

http://www2.medizin.uni-greifswald.de/medibu

Bewerbungsunterlagen

➢ ein Bewerbungsschreiben, das vom Schüler bzw.   

wenn nicht volljährig - zusätzlich seinem        

Erziehungsberechtigten  unterschrieben sein 

muss

➢ Lückenloser tabellarischer Lebenslauf

➢ digitales Lichtbild

➢ Kopie des letzten Zeugnisses der allgemein 

bildenden Schule

➢ ärztliche Bescheinigung der Berufstauglichkeit

➢ Ggf. Zertifikate, Nachwiese von Praktika

➢ Ggf. Kopie des Sprachzertifikates B2

Vergütung 

Während der Ausbildungszeit erhaltet Ihr eine 

Ausbildungsvergütung, die über einen 

Tarifvertrag geregelt ist.

Wohnunterkunft

Bei Bedarf kann, nach Erhalt einer Zusage zur 

Ausbildung, ein Platz im Internat, welches der 

Beruflichen Schule angeschlossen ist, schriftlich 

beantragt werden. (Selbstverpflegung)

Nach der Ausbildung noch Lust auf ein 

Studium?

Wir sind Kooperationsschule für den 

additiven Bachelor- Studiengang in Diätetik.

Dieser Studiengang richtet sich speziell an 

Diätassistenten*innen, da die Ausbildung mit 90 

ECTS (1.-3. Semester) anerkannt wird und als 

Vollzeit- Studium in nur zwei Studienjahren (4.-7. 

Semester) an der Hochschule absolviert werden 

kann.

www.hs-nb.de/studiengaenge/bachelor/diaetik-

bsc/

Berufliche Schule an der 

Universitätsmedizin Greifswald 

Diätassistentin/Diätassistent

mailto:Daniela.Berkenhagen@med.uni-greifswald.de
http://www2.medizin.uni-greifswald.de/medibu


Berufliche Schule an der

Universitätsmedizin Greifswald

Höhere Berufsfachschule für 

Gesundheitsfachberufe

Nächster Ausbildungsbeginn ist jeweils am

01. September des Kalenderjahres.

Bewerbungen können ab sofort eingereicht 

werden.

Du beabsichtigst, einen Beruf im Gesundheitswesen zu 

erlernen? Wie wär`s mit Diätassistentin/Diätassistent ? 

Wichtig zu wissen:

Berufsbild und Tätigkeitsmerkmale 

Im Bereich der Diätetik und Ernährung ist der/ die 

Diätassistent/-in der einzige bundeseinheitlich 

gesetzlich geregelte und mit der geschützten 

Berufsbezeichnung versehene Ausbildungsberuf. 

Diätassistenten stellen ein wichtiges Bindeglied 

zwischen Patient, Arzt und Angehörigen dar.

Diätassistenten arbeiten 

➢ in der Diät- und Ernährungsberatung sowie der 

Diättherapie,

➢ im Verpflegungsmanagement verschiedener 

Einrichtungen des Gesundheitswesens,

➢ im Bereich der Public Health zur Gesundheits-

förderung durch adäquate Ernährung sowie zur 

Prävention ernährungsbedingter Krankheiten,

➢ in Lehre und Forschung im Rahmen von Studien 

und Berufsausbildungen.

Diätassistenten sind angestellt in Krankenhäusern, 

Rehabilitationskliniken, in Arztpraxen oder bei 

Krankenkassen. Auch der Gang in die Selbst-

ständigkeit ist möglich.

Voraussetzungen für eine Ausbildung

➢ eine abgeschlossene Realschulausbildung oder 

gleichwertige schulische Bildung (gute 

Leistungen)

➢ die gesundheitliche Eignung zur Ausübung 

des Berufs (ärztlicher Nachweis ist erforderlich)

➢ Bereitschaft, alle zubereiteten Speisen zu verkosten

Was erwartet Dich in der Ausbildung?

Die Ausbildung dauert drei Jahre und schließt mit einer 

staatlichen Prüfung ab. 

Theoretischer und praktischer Unterricht erfolgt

z. B.  in den Fächern:

Diätetik, Diät- und Ernährungsberatung, 

Ernährungspsychologie, Allgemeine und spezielle 

Krankheitslehre, Lebensmittelkunde, Ernährungslehre, 

Anatomie/Physiologie, Hygiene und Toxikologie, 

Ernährungswirtschaft, Fachenglisch, Informatik, Koch- u. 

Küchentechnik, Organisation des Küchenbetriebes, 

Allgemeine und diätetische Küchentechnik.

Praktische Ausbildung

Praktika werden in Küchen von Kliniken und 

Gesundheitseinrichtungen durchgeführt. Die Tätigkeit 

erstreckt sich auf die Zubereitung von Vollkost und 

Diätspeisen und -gerichten, Speiseplangestaltung, 

Berechnung der Inhaltsstoffe, Umgang mit dem Computer, 

Planung und Verbrauch von Lebensmitteln, Umsetzung 

der Kenntnisse in Ernährungs- und Diätberatungen.

Ebenso wird ein Pflegepraktikum in einer Klinik absolviert.


